Satzung des „Förderverein für die Kinder- und Jugendarbeit Burg Stargard e. V.“
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1. Name und Sitz des Vereins
1.1. Der Verein führt nach seiner Registrierung in das Vereinsregister den Namen
„Förderverein für die Kinder- und Jugendarbeit Burg Stargard e. V.“
1.2. Der Verein hat seinen Sitz in Burg Stargard.
Die Geschäftsadresse lautet: Regionale Schule, Klüschenbergstr. 13, 17094 Burg Stargard
§ 2
2. Ziel und Zweck des Vereins
2.1. Der Verein arbeitet demokratisch im Sinne des Grundgesetzes. Er ist parteipolitisch und konfessionell neutral.
2.2. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung, mit dem (das) Ziel der Förderung außerschulischer Bildungsangebote mit allgemeinen, politischen, sozialen, gesundheitlichen und kulturellen Schwerpunkten (wie z.B. der Kunstwerkstatt, Theaterprojekten, und Projekten zur Entwicklung der sozialen Kompetenzen). Des Weiteren soll die schulbezogene Kinder- und Jugendarbeit gefördert werden (wie z. B. Schulfeste, Fest zum Internationale Kindertag, Projekte mit dem Schulträger und Unterstützung von Freizeitangeboten im Ganztagsschulbereich).
2.3. Der Zweck des Vereins ist die Förderung der Jugendhilfe, durch die Einbeziehung möglichst vieler Kinder und Jugendlicher in die Vereinsarbeit deren Entwicklung zu fördern und ihre Erziehung zu eigenverantwortlichen und gemeinschaftsfähigen Persönlichkeiten zu unterstützen.
2.4. Der Verein ist selbstlos tätig, er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. Mittel des Vereins dürfen nur für satzungsmäßige Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins (keine Gewinne, Gewinnanteile).
Der Verein darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigen.
§ 3
3. Erwerb der Mitgliedschaft
3.1. Mitglieder des Vereins können werden:
Einzelpersonen oder Einzelfirmen, Gesellschaften, juristische Personen, öffentlich - rechtliche Körperschaften und Anstalten, Vereine und Verbände.
3.2. Die Mitgliedschaft wird erworben durch Aufnahme in den Verein. Das Aufnahmegesuch ist schriftlich an den Vorstand zu richten. Der Vorstand entscheidet über die Mitgliedschaft.
 3.3. Die Mitgliederversammlung kann Personen, die sich um die Förderung der Kinder- und Jugendarbeit in Burg Stargard besonders verdient gemacht haben, mit deren Einverständnis zu Ehrenmitgliedern mit allen Mitgliederrechten ernennen.
§ 4
4. Verlust der Mitgliedschaft
4.1. Die Mitgliedschaft erlischt durch Tod, Austritt oder Ausschluss aus dem Verein.
4.2. Der Austritt ist durch eingeschriebenen Brief mit einer Frist von 3 Monaten zum Ende des Kalenderjahres zu erklären.
 4.3. Der Vorstand kann ein Mitglied ausschließen, wenn es die Interessen des Vereins schädigt oder trotz wiederholter Mahnung mit der Zahlung von 2 Jahresbeiträgen im Rückstand ist. Dem Mitglied ist vor dem Ausschuss Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben. Der Vorstand teilt den Ausschluss, der zu begründen ist, schriftlich mit. Gegen den Ausschluss steht dem Mitglied der Einspruch bei der Mitgliederversammlung zu.  Er bedarf der Schriftform und muss innerhalb eines Monats nach erfolgtem Ausschluss beim Vorstand eingegangen sein.
Dem ausgeschlossenen Mitglied steht bei Ablehnung seines Einspruchs durch die Mitgliederversammlung offen, den ordentlichen Rechtsweg zu beschreiten.
§ 5
5. Beiträge – Geschäftsjahr
5.1. Die Mitgliederversammlung setzt die Jahresbeiträge fest. Der Vorstand kann im Einzelfall Ausnahmen beschließen.
 5.2. Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.
§ 6
6. Organe des Vereins
6.1. Der Vorstand
6.2. Die Mitgliederversammlung
§ 7
7. Der Vorstand
Der Vorstand besteht aus
7.1. dem Geschäftsführenden Vorstand
7.1.1. dem Vorsitzenden
7.1.2. dem 1. Stellvertreter (Geschäftsführer)
7.1.3. dem 2. Stellvertreter (Schatzmeister)
7.1.4. dem Schriftführer
Die Tätigkeit der Vorstandsmitglieder ist ehrenamtlich. Auslagen, die ihnen in Ausübung des Amtes erwachsen, kann der Vorstand erstatten.
7.2. Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung für die Dauer von 4 Jahren mit einfacher Mehrheit gewählt. Wiederwahl ist zulässig.
Bei Ablauf der Wahlperiode bleibt der Vorstand bis zur Neuwahl und bis zum Amtseintritt des neuen Vorstandes im Amt. Bei Ausscheiden eines Vorstandsmitgliedes ist der Vorstand berechtigt, ein neues Mitglied kommissarisch bis zur nächsten Wahl zu berufen.
7.3. Der Vorsitzende/1. Stellvertreter vertritt den Verein gerichtlich und außergerichtlich.
 7.4. Der Vorstand führt die Geschäfte des Vereins nach Maßgabe der Satzung und der Beschlüsse der Mitgliederversammlung. Dem Schatzmeister obliegt die Kassen- und Rechnungsführung. Der Vorsitzende – bei Verhinderung der 1. stellv. Vorsitzende und für den Fall, dass auch dieser verhindert ist, der 2. stellv. Vorsitzende – beruft die Vorstandssitzung und die Mitgliederversammlung ein und leitet sie.
 7.5. Der Vorstand gibt sich eine Geschäfts- und Kassenordnung.
7.6. Der Vorstand beschließt auch über:
7.6.1. Aufnahmegesuche
7.6.2. Ausschluss von Mitgliedern
 7.7. Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn 3 seiner stimmberechtigten Mitglieder anwesend sind. Bei Beschlussfassung entscheidet Stimmenmehrheit. Bei Stimmgleichheit gibt der Leiter der Vorstandssitzung den Ausschlag.
7.8. Über die Sitzung des Vorstandes ist ein Protokoll aufzunehmen, das die Beschlüsse des Vorstandes enthält und vom Sitzungsleiter und dem Schriftführer unterzeichnet werden muss.
§ 8
8. Beirat
8.1. Die Mitgliederversammlung kann einen Beirat wählen, der die Aufgabe hat, den Vorstand zu beraten.
§ 9
9. Mitgliederversammlung
 9.1. Der Vorstand hat mindestens einmal im Jahr eine Mitgliederversammlung einzuberufen. Eine Mitgliederversammlung ist ferner einzuberufen, wenn ein Fünftel der Mitglieder diese schriftlich unter Angabe der Beratungsgegenstände fordert.
9.2. Zu der Mitgliederversammlung sind die Mitglieder schriftlich unter Angabe der Tagesordnung mit einer Frist von wenigstens einer Woche zu laden.
§ 10
1o. Aufgaben der Mitgliederversammlung
10.1. Die Mitgliederversammlung berät und beschließt über alle Angelegenheiten des Vereins, soweit nicht der Vorstand zuständig ist. 
10.2. Sie beschließt insbesondere über:
10.2.1. Die Genehmigung der Jahresrechnung und die Entlastung des Vorstandes
 10.2.2. Die Wahl des Vorstandes und zweier Rechnungsprüfer
 10.2.3. Die Festsetzung der Jahresbeiträge
10.2.4. Einsprüche gegen einen Ausschluss
10.2.5. Ernennung von Ehrenmitgliedern
10.2.6. Satzungsänderungen
10.2.7. Auflösung des Vereins
§ 11
11. Beschlussfähigkeit und Stimmrecht
11.1. Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. Stimmberechtigt sind die Mitglieder ab dem vollendeten 14. Lebensjahr. Als Vorstandsmitglieder sind alle Mitglieder vom vollendetem 18.  Lebensjahr an wählbar.
11.2. Die Mitgliederversammlung beschließt mit Mehrheit der anwesenden Stimmen. Bei Stimmengleichheit ist der Antrag abgelehnt; bei Wahlen entscheidet bei Stimmengleichheit das durch das älteste anwesende Mitglied gezogene Los. Beschlüsse über Satzungsänderungen und Auflösung des Vereins bedürfen der Dreiviertel Mehrheit.
11.3. Jedes Mitglied des Vereins hat eine Stimme. Die Art der Abstimmung bestimmt der Versammlungsleiter. Auf Antrag muss die Mitgliederversammlung geheime Abstimmung beschließen.
11.4. Über jede Veränderung ist ein Protokoll aufzunehmen, welches die Beschlüsse der Mitgliederversammlung enthält und vom Versammlungsleiter und Schriftführer unterzeichnet werden muss.
§ 12
12. Auflösung des Vereins
12.1. Bei Auflösung des Vereins führt der gemäß 7.3. der Satzung im Amt befindliche Vorstand die Liquidation durch. Die Bekanntmachung gem. § 50 BGB erfolgt in einer regionalen Zeitung der Burg Stargarder Raumes.
12.2. Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vermögen des Vereins an die Stadt Burg Stargard, die es unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige, mildtätige oder kirchliche Zwecke zu verwenden hat. An ausscheidende Mitglieder dürfen keine Auszahlungen aus dem Vereinsvermögen geleistet werden.

Sönke Jensen			Carmen Lukasczyk	Winnfried Glöde		Karen Klebs
Vereinsvorsitzender		1. Stellvertreter		2. Stellvertreter		Schriftführerin

Burg Stargard, 21.10.2019
